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Wege zum Erfolg - Go MINT!

Frauen in Natur- und  
Ingenieurwissenschaften 
30. November 2012 
10 00 - 16 00 Uhr 
Artur-Woll-Haus

www.gleichstellungsbeauftragte.uni-siegen.dewww.gleichstellungsbeauftragte.uni-siegen.de

Workshopanmeldung
Da die Plätze in den Workshops begrenzt sind, ist eine 
vorherige Anmeldung erforderlich. Diese kann form-
los entweder persönlich, telefonisch oder per E-Mail 
erfolgen. Wir benötigen bei jeder Anmeldung Tele-
fonnummer und E-Mail-Adresse. Anmeldeschluss ist 
Mittwoch, der 28. November 2012.

Die Teilnahme am Vormittagsprogramm kann unab-
hängig von einer Teilnahme an den Workshops erfol-
gen.

Gleichstellungsbüro
Raum: AR-H 104 
Telefon: 0271/740-2227 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@uni-siegen.de

Anfahrt
mit dem Bus
Mit der Linie C111 oder C106 (über Eichenhang) in 
Richtung Universität/Haardter Berg fahren. Bei der 
Haltestelle „Am Eichenhang“ aussteigen.

mit dem PKW
Ab HTS-Ausfahrt (B54 / 
B62) Siegen-Weidenau 
Richtung Netphen fah-
ren. An der zweiten Am-
pel nach links in die Straße 
„Am Eichenhang“ einbie-
gen. Artur-Woll-Haus und 
zugehörige Parkgelegen-
heiten finden sich linker 
Hand nach ca. 300 m.

Anschrift
Am Eichenhang 50 
57076 Siegen

Kontakt
Gleichstellungsbüro
Adolf-Reichwein-Str. 2
57068 Siegen

Raum: AR-H 104
Telefon: 0271/740-2227
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@uni-siegen.de

X

Untersützt durch das 
DFG Graduiertenkolleg 1564



Go MINT!
In den letzten Jahren stieg der Frauenanteil in MINT-
Studiengängen kontinuierlich an. Diese bundesweite 
Entwicklung lässt sich auch an der Universität Siegen 
beobachten. Frauen sind in naturwissenschaftlich-
technischen Fächern aber bisher immer noch unter-
repräsentiert und ihr Anteil nimmt auf jeder höheren 
Qualifikationsstufe ab. Daher beschäftigen sich zahlrei-
che Initiativen und Veranstaltungen mit der Frage, wie 
ein MINT-Studium für Frauen attraktiver werden kann 
und was Frauen motiviert, sich für eine wissenschaftli-
che Karriere in den naturwissenschaftlich-technischen 
Fächern zu entscheiden.

Die Veranstaltung Go MINT! bietet Studienanfänge-
rinnen, fortgeschrittenen Studentinnen und Nach-
wuchswissenschaftlerinnen der naturwissenschaft-
lich-technischen Fächer an der Universität Siegen ein 
interessantes Spektrum an Informationen, die sie in ih-
ren beruflichen Entscheidungen unterstützen sollen. In 
Vorträgen, in Diskussionen und in Workshops haben die 
Teilnehmerinnen Gelegenheit, Chancen und Hürden ei-
ner (akademischen) Laufbahn in den MINT-Fächern nä-
her kennenzulernen und Strategien zur Bewältigung 
häufig auftretender Problematiken zu entwickeln. 

Die Veranstaltung Go MINT! gliedert sich in drei Ab-
schnitte. Den Auftakt  macht eine Keynote zum The-
ma „Potenziale und Herausforderungen einer Laufbahn 
in MINT“. In einem daran anschließenden World Café 
haben die Teilnehmerinnen die Möglichkeit an den The-
mentischen mit Kommilitoninnen und Nachwuchswis-
senschaftlerinnen der Universität über zentrale Fragen 
von Studium und Beruf  ins Gespräch zu kommen. Nach 
einer Mittagspause finden verschiedene Workshops 
statt, in denen die Teilnehmerinnen eigene Schlüssel-
kompetenzen gezielt weiterentwickeln können. Bitte 
melden Sie sich zu den Workshops rechtzeitig an.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Programm

10 00 Uhr 	Eröffnung

10 15 Uhr 	Keynote 
„Welche Potenziale und Herausforderungen 
birgt eine Laufbahn in MINT“
Die Grundgedanken zu den verschiedenen Fragen 
dieses Tages präsentiert die Biologin Dr. Sylvia Lo-
renz. Dabei spielen für sie die harten Fakten genau-
so eine Rolle, wie die eigenen Erfahrungen auf ih-
rem beruflichen Weg und in ihrer Lebensplanung.

11 00 Uhr	 World Café
Die Idee eines World Cafés ist es, Menschen mitein- 
ander ins Gespräch zu bringen. In kleinen Kreisen 
können intensive Diskussionen zu interessanten 
Fragestellungen geführt werden. Dabei haben die 
Teilnehmerinnen die Möglichkeit, mehrmals die Ti-
sche und die Gruppen zu wechseln.
Themen:
• 	Muss ich ein Überflieger sein?
• 	Wie kann eine Lebensplanung als Akademikerin 

im MINT-Bereich aussehen? 
• 	Was reizt mich an einer Laufbahn als Akademike-

rin im MINT-Bereich? Was schreckt mich ab? 
• 	Wie besteht man als Frau in einem so männlich 

dominierten Bereich?
• 	Wie motiviert man sich auf dem Weg zum Studi-

enabschluss/Master/Promotion?
Als Abschluss werden die Diskussionen für das Ple-
num kurz zusammengefasst.

13 00 Uhr 	Mittagspause

14 00 – 16 00 Uhr 	 Workshops

1. Berufswahl Wissenschaft?! (Dr. Sylvia Lorenz)
Die Frage quält! Soll ich promovieren, ja oder 
nein? Eine Promotion eröffnet sowohl den Weg 
für eine wissenschaftliche Karriere als auch für Be-
rufe außerhalb von Forschung und Lehre. Wichti-
ge Grundlage bei der Entscheidung für oder gegen 
eine Promotion ist die Klärung von Rahmenbedin-
gungen und die Kenntnis von formalen Aspekten, 
die mit einer Promotion verbunden sind. Im Rah-
men des Workshops besteht die Möglichkeit, sich 
über diese zu informieren und Kriterien für die 
Entscheidungsfindung zu entwickeln.

2. Effektiver Lernen – Zeitmanagement im Prü-
fungsstress (Angela Schütte)

In diesem Workshop gibt es Tipps und Anleitun-
gen für effektives Lernen und Arbeiten, Zeitma-
nagement und Umgang mit Aufschiebeverhalten. 
Er wendet sich an alle, die Schwierigkeiten bei der 
Prüfungsvorbereitung haben oder die neue Im-
pulse für den Umgang mit Zeitmanagement,  Ar-
beitseinteilung, etc. bekommen möchten. Ziel ist 
es, dass am Ende jede Teilnehmerin ein Konzept 
zur Hand hat,  mit welchem sie ihr Lernen und Ar-
beiten effektiver bewältigen kann

3. Durchsetzungsstrategien in männlich do-
minierter Arbeitsumgebung (Dr. Mechthild  
Klotz)

Ob in der Bauleitung oder am Katheder: Es ist 
nicht immer leicht, den eigenen Positionen Gehör 
zu verschaffen und in fachlichen Auseinanderset-
zungen überzeugend aufzutreten. Im Zentrum 
dieses Workshops stehen verschiedene Modelle, 
wie Frauen sich in männlich dominierten Syste-
men behaupten können, welche Spielregeln es in 
diesen Systemen gibt und wie Frauen sich diese zu 
eigen machen können.


